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l)erftd]crungsrefcrenbum. 4^=xi>
Hiebt mein- bebarf es bér felftgen ntonbbefd)tenen
fjöbe bes Hûtlt aber auf Sergesljöbn bodj,
2luf g e i ft i g c, fonubegläuste gilt es yi fteigen
lieber bie $rne ber einigen Hcdjtc unb IDabrbetten
,öu ben r>atcrlanbfd)irmenben Spiftcn ber 2TÏ e n f d) 1 1 dj f e 1 1.

î>ort oben in fcfjmeigenber fjobett mürben geboren,
Die mit IDoblftaub bte diäter bemäffernben bret Ströme
Der ^retbeit, (Sletdjbctt unb Srüberltdjf'eit.
Ilnb ntebts anberen tft es, als bie lebenbett IDaffer 5U leiten
2>urctj troblbebadjte Kanäle auf fdjmadjteube (Triften,

IDenn ftd; bte B r ii b e r li d) î e i t fret eutfcbliefjt,
Die tion ber ÎITadjt bes Unfalls burd] Kraufbeit unb Unfall
(Seftörte (ßleidjrjctt ber IDoblfabrt immer roieber tierjuftellen
Hub burd] (Sefetj ficb, 3U binben mie redite t b g en 0 f f eu
Hein nidjts tft ber Staat" unö.ntcbts tft bas ,(J5efefe,"

3n unferm Canb, als ueretuter ÎDille 511m <5uren.
Itnb gebe ber (Seift, ber über bte îDelten unb <5>etteu

3m 21H ficb, emtg unb ben Seelen fptegett,
Daf; aus bem 5ür unb îDtber mägenber ÎTÏânner
Sieb e i u IDille forme jum 21 1 1 e feguenbett Strom.

Dietrich von Bern.

UnerfcbrocFne dritten tagen:
2lber einmal mufj es tagen ;

IDir bie mir 511 fjaufe firmen

Ejelfen mit Depcfdien Mitten ;

Können Hureurolf nerbammeu
HTtt beu febönften (Telegrammen ;

Können in bie 5erne fpreeben
2TTit Kanonen Sebaitjen breeben,
(ßattj befonbers liebes Kinb,
IDenn fte gar nidit fertig ftnb.

(D, mir fübleu mie bie guten
Hïtotbfolbateti freubig bluten,
IDie fic bei ben Sdiiefjparabeu

(Ertglifcfyes Croftlieb.
3ubeln über db.ocolaben ;

IDie fte obne .fureijt unb c3udeu
Hiebt auf <£fe(betfptel guden,
IDie fte Tfyee tu Blumentafjen
Sdjladiteu febnaubenb grimmig fafjen
(Sans befonbers, Iteber Zïïann
IDo man fonft mdjts tjaben fann.

<D, mie ftnb bod) biefe Suren
So nerborbeue Haturen!
IDer behält bte Diamanten
Hur für ftd; unb bte Dermanbten,
3ft noll Hetbes balb nermtlbet
Hiebr als möglidi uugebtlbet.

Soldjes ärgert <£ngellänber
Die befannten 5reibertfpenber,
(San, befonbers liebe 5rau;
Ilnb bie Königin ift grau.
IDeldie ^redjbcit, $u nerfüubcn,
Dafj bte dritten nidit nerftünben
Sid) ju beden nor beu Sitten,
Diefen ,^etnben ber Kulturen
CTTuttg laufen unfre Stiften,
Dort ju fufj unb bier beritten,
fjier surüd unb bort sur Seite
3n bie IDette, in bte Srette
(Satt3 befonbers nimm tu 2ld)t
IDer suleftt am Soften Iad)t.

Kleine Bilber von ber großen ^lottenDermebrung im
beutfdjen Heid?.

gr: Sollte ber Heidjstag "

¦Jteidjsftattjfor (rafd)): r roirb oljne gmeifel feine Pflicht tt)un."
gr: Sollte er es aber roiber (Erroarten nicbt, fo roürbe id; ifjn otjne

Weiteres abfdjaffen."

/mittler: 2lusge3eid)nete originelle 3bee."

gr: Denn bei £idjt betrachtet berüljren roir iljn ja gar ttidjt."
/tattjfet: Sei ber 3agb unb beim Heben tjalten haben mir itjn roenigfteus

nodj nidjt oermifjt."
gr: Pas ift roaljr! Zlbgefcljen bacon, bafj Sie gar keine Heben halten.

Das tft eben angeborenes Calent. îllfo roie gefagt, ben Heidjstag fdjaffen roir
ab unb ftellen ftatt beffen einen 2lntomatcn auf. ©ben ift bie OZinmurfsöffnnug,
unb unten fommt ein nagelneues panjerfdjiff tjercus."

cÄattjfCt: Um Dtrgebung, in bie Cginrourfsöffnung mu§ man bodj etmas
Ijineinmerfen, 3. B. jebes ïïïal eine ITiillion."

gr: Jlus meiner (Eafdje ?"
J>tati,;fer : Das märe am einfadjften."

gt: Dann laffen mir lieber bie cEinrourfsöffnung oermauern unb warten
ab, ob bie Scfjtffe nidjt audj fo tjerausfommen."

* *

berliner: Kann 3t)r Kleiner fdjon ITtann" fagen?"
Dame: Hein, nodj nicbt, oberer fann fdjon rufen: Die beutfdje flotte,

rjurrarj, f)itrrat), tjurratj.""

IDas ift benn aus bem Itlüffer geworben Der rüfjrt fidj feit einigen
IDodjen nicfjt mefjr aus bem fjaufe.''

3a, er fjat Zlngfl, fobalb er fjeraustritt, um einen Beitrag für ben

ijlottenoerein angebettelt 3U merben."
*

..Der Heidjsftansler, ber ^inansminifter, fturj jeber, ber etroas ift, ober
etroas fein mill, bekennt ftdj jetjt als Agrarier."

ITterkmürbig ift nur, bafj bieje Agrarier, meldje naturgemäß bod) für
bas £anb fdjmärmen follten, ftdj fo fetjr für bas IDaffer begeiftern."

Berliner Stoftfei^er.
Die ZTarbrirbt ift 3U uns gefommen,
Der (Englänber bätt' auf ber See

Den Bunbesrat" uns fortgenommen.
Die Zîadjridjt ttjut uns nidjt feljr roefj.
IDir können, mie bie 3aljre lerjren,
Den Bunbesrat redjt gut entbefjren.

gttöftfdje ^epefdjen.
Wie Ijaben fehr roatjrfdjetnltrlj eine Sdjiartjt geroonnen, roir roartett

nur noch ben tBertdjt ber tBuren ab.
Meßnten gaben nns m ljunberten bas ffieleite, als mtr injflrätorta

eintogen, fte roaren fo gefügig geroorben, bafj fte uns fogar bie MDaffen ab-
nalrmen nnb anf tWihfenttarren narbflilrrten, «

Die tBuren fmb von unfrer tfDafentedjttth fo begeiftert, bafj fie fogar
unfre ffiefrrjühe beniiljen, bte roir bei Colenfo fteben gclaffen Ijaben.

2.US jDelljl rofrb berirbtet, baff tn ©fttnbten bie fBegetftermtg für ben
afrlhanlfrtjen iFelbjug fo groß tft, bafj felbft bie tftuffen Ijeranrümen, um ben
QBnthuftaBmua ber ^inbu ju berounbern.

2.ns nokeroai im ©ranjeftaat geht bie iMetbuttg ein, bafj bie Äfrf-
kanber ben OBnglänbern gegenüber fo lonal nnb nntertljäntg ftnb, bafj fte
Ihnen freiroillig bte leiber ausklopfen unb mandjmal im ÖJlfer nirht einmal
roarien, bis fie biefelben ansgejogen.

MOenn bte tBuren überall fjinfiänben, roo roir Ijtnfttjfefjen, fo roäre ber
färteg fdjon längft beenbtgt, fte Ijaben aber fo bäurtfdje fBegrtfe, bafj fie ftrij
hinter helfen oerfterken, fobalb roir heranrürken.

ffis tft ein (Eomtte beftellt jur fflreirung einer Sieger feft meb aille.
Statt bes engllfrtjen ffitnljorns Toll als Srijllbljalter ein iMaulefel geroäljlt
roerben. illnfre neue üaulefelbrigabe hat ulraansfatal tm Sturm genommen
itnb firij bauernb bort ntebergelaffen.

QBnblirij roirb es bem ftumpfftnnigen (Kontinente klar, bafj unfer
Steg tn 2legijpien ntrijt ben überlegenen ÏBaffen fonbern ben Sonerelgnes ju
oerbanken tfi, mit benen bie ÎDeltgefdjtdjte gefrijmfert rourbe.

Beutfrijlanb jetgt ftrij nun ebenfalls gefügig unb oerjtrijtet barauf,
bafj roir feine Sdjtffe fernerhin unterfndjen.

2.ns Äugtfmftlj ftnb ©elegramme eingelaufen, laut roeldjer ^Mangel
an ®inte unb Rapier herrfrijt um bie Stegesmelbungen alle attfjufdjretben.

Den Sptonkop tjaben roir brei Mal mit tSraoour links liegen laffen
nnb ttjn erft eingenommen, als bte unangenehm rrijiefjenben tSuren ftdj ner-
jogen Ijatten. illnnüljes tBlutnergtefjen roieberfirebt uns.

Den $opf bes eingenommenen Spion, haben roir einbalfamlrt unb
nadj ffinglanb oerfrijitkt.

(général 30UDett fagt:
2luf fdjarfer IDadjt, am üugela
f^alt' idj fie all' 311m ttarren
Die gelben oon Britannia
Den Clery unb ben IDarren I

Zîidjt fdjlafen Sag' icf) fte, nodj fdjlummern,
Sie fittb für's gitl mir fidj're Hummern.
Kommt 3iigefiogen mir ein Huiler
Braoo 1 Das ift ein (Srnfj oon Bullerl

Oersicherungsreferendum. H^xZ^-
Nicht mehr bedarf es dcr felsigcii moudbeschienen
Höhe des Nütli aber auf Bergeshöhn doch,
Auf geistige, souubegläuzte gilt es zu steigen!
Ueber die Firne der ewigen Rechte und lvahrheiten
Zu den vaterlaudschirmendeu Spitzen der Menschlichkeit.

Dort oben iu schwcigcndcr Hoheit wurdeu geboren,
Dic mit lvohlstaud die Thäler bewässernden drei Ströme
Der Freiheit, Gleichheit und Brüderlichkeit.
Und nichts anderes ist es, als dic lebenden lvasser zu leite»
Durch ivohlbcdachte Kanäle auf schmachtcudc Triften,

UX'un sich die Brüderlichkeit frei entschließt,
Dic vou der Macht des Zufalls durch Rraukhcir uud Unfall
Gestörte Gleichheit der lvohlfahrt immer wieder herzustellen

Und durch Gesetz sich zu binden wie rechte «Li d g eu o s seu
Nein nichts ist der Staat" und nichts ist das Gesetz"
In unserm Lnud, als vereinter lville zum Guten.
Uud gebe der Geist, der über die Welten uud Zeiten
Im All sich ewig uud deu Seeleu spiegelt,
Daß aus dem Für uud lvider wägender Männer
Sich eiu lville forme zum Alle segucuden Strom.

Oietricn von Sern.

Uncrschrockuc Britten sagen:
Aber ciumal muß cs taacn ^

lvir die wir zu Hause sitzen

Hclfeu init Dcpcschcu blitzen ;

Rönnen Bureuvolk verdammen
Mit deu schönsten Tclcgrammcu -

Rönnen in die Lerne sprechen
Mit Rauoucn Schanzen brechen,
Ganz besonders liebes Rind,
Ivenn sie gar uicht fertig sind.

O, wir fühlen wie die guten
Miethsoldaten freudig bluten,
lvie sie bei deu Schießparadeu

Englisches Trostlied.
Jubeln über Thoooladen;
lvie sie ohne Furcht uud Zuckeu
Nicht auf -Lselbeispiel gucken,
lvie sic Thee iu Blumeutaßeu
Schlachten schnaubend grimmig faßen
Ganz besonders, lieber Mauu
lvo man sonst nichts haben kauu.

G, wie sind doch diese Bureu
So verdorbene Naturen!
lver behält die Diamanten
Nur für sich uud die verwandten,
Ist voll Neides halb verwildet
Mehr als möglich uugebildet.

Solches ärgert Eugelläuder
Die bekannten Freiheitspender,
Ganz besonders liebe Frau;
Uud dic Königin ist grau.
lvelche Frcchhcit, zu verkünden,
Daß die Britten nicht verstünden
Sich zu decken vor den Bureu,
Diesen Fciudeu der Kulturen
Mutig laufen uns're Britten,
Dort zu Fuß und hier beritten,
Hier zurück und dort zur Seite
Iu die lveite, in die Breite
Ganz besonders nimm iu Acht
lver zuletzt am Besten lacht.

Kleine Bilder von der großen Flottenvermehrung im
deutschen Neich.

Sx: Sollte der Reichstag "

Hièichskanjler (rasch): Lr wird ohne Zweifel feine Pflicht thun."
Sr: Sollte er es aber wider Erwarten nicht, so würde ich ihn ohne

Weiteres abschaffen."

Kanzler: Ausgezeichnete originelle Idee."
Sr: Denn bei Licht betrachtet berühren wir ihn ja gar nicht."
Kanzler: Bei der Jagd und beim Reden halten haben wir ihn wenigstens

noch nicht vermißt."
Sr: Das ist wahr! Abgeschcn davon, daß Sie gar keine Reden halten.

Das ist eben angeborenes Talent. Also wie gesagt, den Reichstag schaffen wir
ab ond stellen statt dessen einen Automaten auf. Gben ist die Einwurfsöffnnng,
und unten kommt ein nagelneues Panzerschiff hercus."

Kanzler: Um Vergebung, in die Einwurfsöffnung muß man doch etwas
hineinwerfen, z. B. jedes Mal eine Million."

Sr: Aus meiner Tasche?"
Kanzlern Das wäre am einfachsten."

Sr: Dann lassen wir lieber die Einwurfsöffnung vermauern und warten
ab, ob die Schiffe nicht auch so herauskommen."

Herliner: Rann Ihr Kleiner schon Mann" sagen?

Dame: Nein, noch nicht, oberer kann schon rufen: Die deutsche Flotte,
Hurrah, Hurrah, Hurrah.""

lvas ist denn aus dem Müller geworden Der rührt sich seit einigen
Ivochen nicht mehr aus dem Hause/'

Ia, er hat Angst, sobald er heraustritt, um einen Beitrag für den

Flottenverein angebettelt zu werden."
»

..Der Reichskanzler, der Finanzminister, kurz jeder, der etwas ist, oder
etwas sein will, bekennt sich jetzt als Agrarier."

Merkwürdig ist nur, daß diese Agrarier, welche naturgemäß doch sür
das kand schwärmen sollten, sich so sehr für das lvasser begeistern."

Berliner Stoßseufzer.
Die Nachricht ist zu uns gekommen,
Der Engländer hätt' auf der See

Den Bundesrat" uns fortgenommen.
Die Nachricht thut uns nicht sehr weh.
lvir können, wie die Jahre lehren,
Den Bundesrat recht gut entbehren.

Englische Depeschen.
Wir haben sehr wahrscheinlich eine Schlacht gewonnen, wir warten

nur noch den Gericht der àren ab.

Meàren gaben uns zu Hunderten das Geleite, als wir in prätoria
einzogen, ste waren so gefügig geworden, dafz sie uns sogar die Waffen at>-

nahmen und ans Ochsenkorren nachführten. ^- -
Die àren stnd von unsrer Wassentechnik so begeistert, daß sie sogar

unsre Geschütze benutzen, die wir bei Colenso stehen gelassen haben.
Aus Delhi wird berichtet, dasz in Oftindien die Begeisterung sür den

afrikanischen Feldzug so grosz ist, dasz selbst die Nüssen heranrücken, um den
Enthusiasmus der Hindu zu bewundern.

Aus Knokewai im Oranjeftaat geht die Meldung ein, daß oie Afri-
kander den Engländern gegenüber so loyal und unterthänig stnd, daß ste

ihnen freiwillig die Gleider ausklopfen und manchmal im Eifer nicht einmal
warten, bis sie dieselben ausgezogen.

Wenn die àren überall hinständen, wo wir hinschießen, so wäre der
Krieg schon längst beendigt, ste haben aber so bäurische àgrtsse, dafz ste stch

hinter Felsen verstecken, sobald wir heranrücken.
Cs ist ein Comite bestellt zur Creirung einer Zieger fest med aille.

Statt des englischen Einhorns soll als Schildhalter ein Maulesel gewählt
werden. Unsre neue Mauleselbrigade hat Traansfatal im Sturm genommen
und sich dauernd dort niedergelassen.

Endlich wird es dem stumpsstnnigen Continente klar, dasz unser
Sieg in Aegypten nicht den überlegenen Waffen sondern den Sovereignes zu
verdanken ist, mit denen die Weltgeschichte geschmiert wurde.

Ven tschl and zeigt sich nun ebenfalls gefügig und verzichtet darauf,
dafz wir seine Schisse fernerhin untersuchen.

Aus Äugismith sind Telegramme eingelaufen, laut welcher Mangel
an Tinte und Papier herrscht um die Siegesmeldungen alle aufzuschreiben.

Den Spionkop haben wir drei Mal mit àavour links liegen lassen
nnd ihn erst eingenommen, als die unangenehm schießenden àren stch ver-
zogen hatten. Unnützes Blutvergießen wiederstrebt uns.

Ven Äopf des eingenommenen Spion, haben wir einbalsamirt und
nach England verschickt.

General Joubert sagt:
Auf scharfer lvacht, am Tugela
Halt' ich sie all' znm Narren
Die Heiden von Britannia
Den Elery und den Marren l

Nicht schlafen laß' ich sie, noch schlummern,
Sie sind für's Ziel mir sich're Nummern.
Kommt zugeflogen mir ein N u l l e r
Bravo l Das ist ein Gruß von Bullerl
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